
Erstklassige Medizin
und persönliche Betreuung
Hand in Hand.

Hirslanden Klinik Aarau, Schänisweg, 5001 Aarau, Tel. +41 62 836 70 00, www.hirslanden.ch

Persönlich: Bei uns haben Sie die Wahl
Sie wählen Ihren persönlichen Facharzt unter 130 Spezialisten aller Fachgebiete.

Umfassend: Medizinische Kompetenz
Spezialisten sämtlicher medizinischer und chirurgischer Fachgebiete betreuen Sie.

Flexibel: Rasch und unkompliziert 
Sie werden bei uns rasch und unkompliziert aufgenommen –  
ohne lange Wartezeiten.

Rund um die Uhr für Sie da
24-h-Notfallstation
T 062 836 76 76
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Liebe Pferdesportfreunde,
Aktive, Besitzer und Trainer

Ich heisse Sie herzlich will-
kommen zum zweiten Früh-
lingsrenntag. Den heutigen
Renntag eröffnen die Pony-
Galopper. Zwei weitere Pony-
rennen Galopp sind in das
ganze Nachmittagsprogramm
eingeflochten. Es ist uns gelungen, an diesem
Sonn tag die ganze Palette des Pferderennsportes
anzubieten: Drei Trabrennen, zwei Flachrennen, 
ein Hürdenrennen, ein Jagdrennen und ein Cross-
Country wechseln sich in bunter Reihenfolge ab.
Neu aufgenommen worden ist der Prix Elégance
der Partner BelCare, Gygax und annané; neu be-
grüssen dürfen wir auch die Similor AG, Blattner
Getränke sowie den Jaisli-«Beck» aus Buchs. Nicht
weniger herzlich heissen wir auch alle anderen
Sponsoren, die uns zum Teil seit Jahren die Treue
halten, willkommen. Wir sind überzeugt, Ihnen mit
unserem Feld einen attraktiven Rahmen setzen zu
können.
Der heutige Tag ist der letzte Renntag, der von 
unserer Geschäftsführerin, Rennche fin und Sponsor-
chefin, Frau Maria Leibundgut, betreut wird. Ich
möchte es nicht un terlassen, Frau Leibundgut auch
an dieser Stelle den Dank des Aargauischen Renn-
vereins und insbesondere auch meinen persön -
lichen Dank für ihren jahrelangen, unermüdlichen
und selbstlosen Einsatz für den ARV, für die Pferde-
rennen im Allge meinen, vor allem aber für die
 Pferderennen im Aarauer Schachen auszuspre chen.
Frau Leibundgut war seit 1996 für unseren Verein
tätig und sie hat stets für den ARV gelebt und die-
sen verkörpert. Sie wird ab 1. Juli 2011 den wohl-
verdienten Ruhestand geniessen. Wer Glück hat,
wird sie auf einer ihrer geliebten Wanderun gen im

Aargauer Jura, auf einer ihrer Reisen oder künftig
ganz unbeschwert auf den Rennplätzen, insbeson-
dere im Aarauer Schachen, antreffen. Frau Leib-
undgut wurde am letzten Renntag und wird am
heutigen Renntag von ihrer Nachfolgerin, Frau Ka-
rin Gloor, begleitet. Frau Gloor wird ab 1. Juli 2011
das Amt der Geschäftsführerin, der Rennchefin und
der Sponsorchefin übernehmen. Der Vorstand des
ARV ist über zeugt, mit ihr eine sehr qualifizierte
und fähige Nachfolgerin gewählt zu ha ben. Sie hat
sich aus einem breiten Feld von Bewerberinnen
und Bewerbern ganz klar durchgesetzt. Frau Gloor
wohnt in Aarau und ist seit ihrer Kindheit mit dem
Pfer derennsport und der Aarauer Schachenrenn-
bahn bestens vertraut. Wir wünschen ihr jetzt schon
zu ihrem Stellenantritt alles Gute.
Nach dem heutigen Renntag verabschieden wir
uns in die Sommerpause. Die Schachenrennbahn
aber verwaist nicht: Am 26. und 27. Mai feiert das
KiFF sein 20-jähriges Jubiläum mit einem Openair-
Konzert, und am 28. Mai findet das «Hood  look
Good»-Openair-Konzert statt. Vom 17. bis 19. Juni
2011 führt der KRVA die Aar auer Pferdesporttage
durch; des Weiteren wird eine nationale Hunde-
ausstellung sowie das Chrutwäje-Openair-Konzert
stattfinden, und schliesslich wird uns vom 12. Juli
bis 21. August auch wieder das Openair-Kino 
besuchen. Am 5. August führt der Verein «Die Lite-
rarische Aarau» eine Le sung zum Thema «Pferd
und Literatur» durch. Am 4. September treffen wir
uns dann wieder zum ersten Herbstrenntag und
am 11. September zum zweiten Herbstrenn tag.
Ich wünsche Ihnen einen unterhaltenden und schö-
nen Nachmittag mit spannenden und hoffentlich
unfallfreien Rennen mit formidablen Wettquoten.

Dr. Beat Ries
Präsident Aargauischer Rennverein
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Wir wünschen Ihnen
einen spannenden Renntag!

AMAG RETAIL Schinznach Bad
Aarauerstrasse 22 . 5116 Schinznach Bad
056 463 92 92 . www.schinznach.amag.ch
VW . VW Nutzfahrzeuge . Skoda . Audi . Porsche

AMAG RETAIL Aarau
Rohrerstrasse 29 . 5000 Aarau
062 836 80 20 . www.aarau.amag.ch
Skoda . SEAT . VW . Audi

AMAG RETAIL Dulliken 
Bodenackerstrasse 61 . 4657 Dulliken
062 295 14 14 . www.dulliken.amag.ch
VW . VW Nutzfahrzeuge . Skoda . Audi

AMAG RETAIL Oftringen
Bernstrasse 23 . 4665 Oftringen
062 789 10 70 . www.oftringen.amag.ch
VW . Skoda . Audi . SEAT

Qualität ist unser Antrieb
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1) Opel Antara Enjoy 2.4 ECOTEC®, 123 kW/167 PS, 6-Gang manuell, Basispreis inkl. Swiss Pack CHF 39�150.�; Kundenvorteil CHF 5�200.�; neuer Verkaufspreis CHF 33�950.�, 213 g/km
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2) Leasing Preisbeispiel: gleiches Modell, Basispreis CHF 35�450.�, Sonderzahlung CHF 3�800.�, Leasingrate CHF 499.�/Monat, effektiver Jahreszins 3,82%. Leasingdauer 48 Monate,
Kilometerleistung von 10�000 km/Jahr. Vollkaskoversicherung obligatorisch. Alle Preise inkl. 8,0% MwSt. GMAC Suisse SA schliesst keine Leasingverträge ab, falls diese zur Überschul-
dung des Kunden führen können. Gültig bis zum 31. März 2011, nicht kumulierbar mit anderen Marketingaktivitäten von GM Suisse SA. Bei den angegebenen Angeboten handelt es
sich um unverbindliche Preisempfehlungen.
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Ehrengäste

HERZLICHEN DANK!

Wir bedanken uns ganz herzlich bei unseren Partnern, die ermöglichen, 
dass der Aargauische Rennverein auch im Jahr 2011 attraktive Pferde-
rennen im Aarauer Schachen durchführen kann.

Die Partner des ARV 2011

• Aarauer Gewerbetreibende GVA
• Aare Touring Garage AG, Buchs
• Aargauer Zeitung AG, Aarau
• Aargauische Kantonalbank, Aarau
• ananné AG, Zürich
• Andreas Marti & Partner Architekten,

Aarau
• Arosa Tourismus, Arosa
• ARV-Vorstandsmitglieder 1980
• BelCare, Aarau
• Bieri Tenta AG, Grosswangen
• B & S Treuhand AG, Aarau
• Blattner Getränke, Küttigen
• Blumen-Linder, Aarau
• Blumen-Schaffner AG, Unterentfelden
• Champagne Bollinger
• Dyhrberg AG, Klus/Balsthal
• Ecurie Max Gordon, Egg
• Eichenberger Gewinde AG, Burg
• Emmi Mittelland Molkerei AG, Suhr
• FDP Parlamentarier
• Feldschlösschen Getränke AG, 

Rheinfelden
• Freundinnen und Freunde der 

Aarauer Pferderennbahn
• Garage Sollberger, Oberentfelden
• Grundmann AG Bauunternehmungen,

Suhr
• Gygax Uhren Schmuck Erleben AG,

Aarau
• hand work atelier Ursula Roth, 

Küttigen
• Häuptli & Marchesi AG, Aarau
• HEFTI. HESS. MARTIGNONI. Aarau AG

usic, Aarau
• Heizmann AG, Aarau
• Heiz Schriften AG, Aarau
• Hiestand International AG, Schlieren
• IBAarau AG, Aarau
• Implenia Generalunternehmung AG,

Aarau
• Interaction Communications AG, Aarau
• Jaisly-«Beck» AG, Buchs
• Jockey-Shop, Aarau
• Jost Aarau AG, Aarau
• Jura-Cement-Fabriken, Aarau
• Kanton Aargau
• Kantonsspital Aarau AG, Aarau
• Kino Aarau AG, Aarau
• Kompostierplatz Hängärtner, Suhr
• Kuratle & Jaecker AG, Leibstadt
• Kynologischer Verein Aarau 

und Umgebung

• Lämmli Architektur AG, Aarau
• LEHNERT ERB AG, Rombach
• Maler Briner, Aarau
• Manpower AG, Aarau
• Meiko Heimtierbedarf AG, 

Villmergen
• Metzgerei und Restaurant Speck

GmbH, Aarau und Rohr
• Möbel Rufli AG, Unterentfelden
• Olten Unternehmen
• Ostschweizer Traberclub OSTC
• Paul Ryser AG, Aarau
• Radio Argovia AG, Aarau
• Reb- und Weinbau Peter Wehrli, 

Küttigen
• Rennstall Schachen Aarau
• Restaurant Schmiedstube, 

Niedergösgen
• Riggenbach AG, Brugg
• Rohr AG Reinigungen, 

Aarau und Hausen
• Rösch Küchen AG, Waltenschwil
• Schenker Storen AG, Schönenwerd
• Securitas AG, Olten
• Siegrist Ries & Partner, Rechtsanwälte

und Notariat, Aarau
• Similor AG, Laufen
• smARTec Veranstaltungstechnik

GmbH, Aarau
• Spaghetti Factory Salmen, Aarau
• Stadt Aarau
• Stadt Olten
• Strebel AG, Aarau
• The Gallops, Für Liebhaber des

Pferdesports, Kölliken
• Thut Architekten AG, Aarau
• THV AG, Aarau
• Traberclub Regio Basel TCRB
• Turf Club Aarau
• turf-freunde.ch
• UFA AG, Sursee
• Vebego Services AG, Aarau
• Verein Funk und Draht Aarau
• Vorburger Druck AG, Däniken
• Wälchli Feste AG, Aarwangen
• Weinkellereien Aarau
• Zimmermann Werbung AG, Aarau
• Zürich Versicherungs-Gesellschaft AG,

Aarau

... und alle, die erst nach Drucklegung
feststanden.

• Die Ständeräte des Kantons Aargau
• Die Nationalräte des Kantons Aargau
• Die Eidgenössischen Richter
• Der Präsident des Grossen Rates 

des Kantons Aargau
• Der Landammann des Kantons Aargau
• Die Mitglieder des Regierungsrates 

des Kantons Aargau
• Die Mitglieder des Regierungsrates 

des Kantons Solothurn
• Der Bezirksamtmann des Bezirks Aarau
• Die Präsidentin des Einwohnerrates 

von Aarau
• Der Stadtammann von Aarau
• Der Stadtrat von Aarau
• Die Gemeindeammänner des Bezirks

Aarau 
• Der Stadtpräsident von Olten
• Die Gemeindepräsidenten der

angrenzenden Solothurner Gemeinden
• Der Kommandant der Kantonspolizei

Aargau
• Der Abteilungschef Support 

der Kantonspolizei Aargau
• Der Präsident der Aargauischen 

Industrie- und Handelskammer
• Der Direktor der Aargauischen 

Industrie- und Handelskammer
• Der Präsident des Aargauischen 

Gewerbeverbandes
• Der Geschäftsführer des Aargauischen 

Gewerbeverbandes
• Der Präsident des Schweizerischen 

Verbandes für Pferdesport (SVP)
• Die Präsidenten der schweizerischen 

Pferderennsport-Verbände SPV, 
Galopp Schweiz, Suisse Trot, CRB, VRV,
SRV, STBV, VSV

• Die Präsidentin des Kavallerie- 
und Reitvereins Aarau und Umgebung

• Die OK-Präsidentin der Aarauer 
Pferdesporttage

• Der Obmann der Arizona
• Die Präsidenten befreundeter Verbände

und Vereine
• Die Ehrenmitglieder des ARV
• Die Vorstandsmitglieder des Turf-Clubs

Aarau
• Die persönlichen Gäste der Mitglieder 

des Vorstandes ARV
• Die Donatoren und Sponsoren

Den Blumenschmuck am heutigen Renntag
nach dem Haupteingang, auf der Tribüne,
vor den Gästezelten und in der Sponsoren -
loge verdanken wir: 
Rohr AG Reinigungen, 
Obere Holzgasse 8, 5212 Hausen.



RENNEN 3
Preis Aarauer Gewerbetreibende GVA, Mai-Preis, 6. Lauf CNT
Trabrennen 2525 m, Fr. 12 000.–
Siegerpferd: Napoléon de Bussy
Besitzerin: Barbara Schneider
Fahrerin: Barbara Schneider
Trainer: Jean-Bernard Matthey

Die Sieger vom 15. Mai 2011

RENNEN 1
Preis der az Aargauer Zeitung
Internationales Trabrennen 2525 m, Fr. 8000.–
Siegerpferd: Tango du Martza
Besitzer: Ecurie du Martza Sàrl
Fahrer: Renaud Pujol
Trainer: Renaud Pujol

RENNEN 2
Preis Wälchli Feste AG; Bieri Tenta AG; 
Kuratle & Jaecker AG
Flachrennen 2000 m, Fr. 8000.–
Siegerpferd: Royal Sadler
Besitzer: Stall Landihof
Reiterin: Am. Claudia Wendel – Trainer: Jürg Langmeier

RENNEN 4
Preis Riggenbach AG, Brugg
Hürdenrennen 3800 m, Fr. 8000.–
Siegerpferd: Rolling Home
Besitzer: Scuderia del Clan
Reiterin: Silvia Casanova
Trainer: Philippe Schärer

RENNEN 5
Preis Rennstall Schachen, Aarau; 
Arosa – die herrliche Ferienregion, auch im Sommer
Flachrennen 2600 m, Fr. 10 000.–
Siegerpferd: Gabalden
Besitzer: Scala Racing Club
Reiterin: Karin Zwahlen – Trainer: Guy Raveneau

RENNEN 6
Preis Manpower AG; Möbel Rufli AG, Unterentfelden
Jagdrennen 3600 m, Fr. 10 000.–
Siegerpferd: Fighting Johan
Besitzer: Scuderia Teanau
Reiter: Thomas Beaurain
Trainer: Guy Raveneau

RENNEN 7
Preis Vebego Services AG, Aarau
Flachrennen 2600 m, Fr. 8000.–
Siegerpferd: Skating Star
Besitzer: Stall Aventicum
Reiterin: Karin Zwahlen
Trainerin: Claudia Erni

RENNEN 8
Preis Ostschweizer Traberclub OSTC; 
Traberclub Regio Basel TCRB; Ecurie Max Gordon
Trabrennen 2525 m, Fr. 7000.–
Siegerpferd: Quidaho – Besitzer: Stall Black Point
Fahrer: Jean-Bernard Matthey
Trainer: Jean-Bernard Matthey

RENNEN 9
Preis Reb- und Weinbau Peter Wehrli, Küttigen; Gönner
Cross-Country ca. 4400 m, Fr. 10 000.–
Siegerpferd: Pipina
Besitzer: Hans J. Rubli
Reiter: Thomas Beaurain
Trainer: Hansjörg Haltiner

9RÜCKBLICK8
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 Heizöl
 www.oelbrack.ch
Gratis-Hotline 0800 062 062

 Heizöl
 www.oelbrack.ch
Gratis-Hotline 0800 062 062

Die KellermüllerPartner AG bedankt sich
bei ihren bisherigen 850 Kunden für 
das Vertrauen und freut sich auf weitere 
spannende, aber auch anspruchsvolle
Mandate.

Gutschein
für eine Verkehrswertschätzung

Möchten Sie eine marktgerechte und 
realistische Verkehrswertschätzung 
Ihres Objektes, oder haben Sie eine 
andere Frage im Zusammenhang mit 
Immobilien?

Wir kommen kostenlos bei Ihnen vorbei.
Rufen Sie für eine Terminvereinbarung an:

KellermüllerPartner AG. . . . . . . . . . . . . . . .

5001 Aarau
Telefon 062 832 11 55
www.kellermuellerpartner.ch

restaurant am hallwilersee

Draussen im Trockenen geniessen

Entdecken | Schlemmen | Geniessen | Braschler’s Wohlfühlküche

Seetalstrasse 28 | 5708 Birrwil
Telefon 062 772 11 16 |www.seebrise.ch

Barbara und Christoph Braschler und MitarbeiterInnen | Montag und Dienstag Ruhetag

NR. START NAME UND ART DES RENNENS GESAMTDOTATION

13:15 1. Ponyrennen Galopp 
Seite 13 

1 13:45 Preis der Dyhrberg AG, Klus/Balsthal (erste Lachsräucherei in der Schweiz) Fr. 8 000.–
Trabrennen 2525 m, Laserstart, für 4- bis 7-jährige Traber
Seite 17 

14:00 2. Ponyrennen Galopp 
Seite 19

2 14:30 Preis der turf-freunde.ch Fr. 12 000.–
Flachrennen 2600 m (Kategorie D), für 3-jährige und ältere Schweizer Inländer Vollblutpferde
Seite 23

3 15:00 Prix Elégance der Partner BelCare, Gygax und ananné Fr. 8 000.–
Trabrennen 2525 m, Laserstart, für 4- bis 8-jährige Stuten
Seite 26

15:20 3. Ponyrennen Galopp
Seite 27

4 15:45 Preis Similor AG Fr. 8 000.–
Hürdenrennen 3200 m, für 4-jährige und ältere Pferde
Seite 29

5 16:15 Preis Meiko Heimtierbedarf AG, Villmergen; Rösch Küchen AG, Waltenschwil; Fr. 8 000.–
Spaghetti Factory Salmen, Aarau; B & S Treuhand AG, Aarau
Flachrennen 2000 m, Handicap 3 (Kategorie E), für 4-jährige und ältere Pferde
Seite 31

6 16:45 Grosser Preis des Kantons Aargau Fr. 25 000.–
Jagdrennen 4200 m, Hubertus-Kurs, für 4-jährige und ältere Pferde
Seite 35

7 17:15 Preis Emmi Mittelland Molkerei AG; Feldschlösschen Getränke AG; Blattner Getränke Fr. 8 000.–
Trabrennen 2525 m, Laserstart, für 4- bis 15-jährige Traber
Seite 37

8 17:45 Preis Jaisli-«Beck» AG, Buchs; Metzgerei und Restaurant Speck Gmbh, Aarau/Rohr Fr. 10 000.–
Cross-Country ca. 4800 m, Parcours Nr. 2, für 5-jährige und ältere Pferde
Seite 38

Änderungen bleiben vorbehalten!

Pferderennen Aarau – die weiteren Renntage 2011: Sonntag, 4./11. September
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Der Online-Shop für Tier- 
und Pferdesportliebhaber

Tel. 079 340 30 91

Fax 062 724 05 87

Mail thegallops@bluewin.ch

Net www.thegallops.eu

Gerne begrüssen wir Sie 
hinter der Zuschauertribüne.
Wir freuen uns auf Sie!

aus dem Aarekraftwerk

100% REINER WASSERSTROMwww.ibaarau.ch

Preis der Ponyfreunde Ennetbaden
Flachrennen für Ponys. 900 m. Kategorie B und C (bis 130/140 cm Stockmass), mit Handicap.
Der Preis und die Flots wurden gestiftet von Herrn Martin Kuhn, Ennetbaden. 

Nr Kat./Dist. Pony/Signalement – Stallfarben Besitzer/Reiter

1 B/900 Theo IV/ W/F/17/Welsh  Patrizia Mariani, Saignelégier
Hellblau, violette Ärmel, violette Kappe Anina Mariani, Saignlégier

2 B/900 Nuala/St/br/13/Welsh Stall Cinjay, Stadel
Schwarz, rote Schärpe, schwarze Kappe Alessandra Keller, Kefikon

3 B/900 Nessel/St/Sch/11/Dt. Reitpony Urs Schneider, Bätterkinden
Weiss-blau, schwarze Armbinden, blau-weisse Kappe Michelle Boutellier, Grenchen

4 C/940 Marvin III/W/F/7/Dt. Reitpony Stall Birchhof, Gebenstorf
Rot, schwarze Sterne, schwarz-rote Kappe Nadja Kessler, Niederbipp

5 C/940 Simoun/St/br/14/Kleinpferd Claude Dubois, Neyruz
Türkis, gelbes Hufeisen, türkis Kappe Lizie Dubois, Neyruz

6 C/940 Amigo/W/Fu/6/Dt. Reitpony Christian Schneider, Rietheim
Schwarz mit weisser Raute, Ärmel schw.-w. gerautet, s-w.K. Bettina Schneider, Rietheim

2. Prüfung Ponycup 2011 Galopp Schweiz
13:15
Startzeit:
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CHANCENBEWERTUNG
Im vorliegenden Programm finden Sie hinter je-
 dem Pferd auf der gleichen Zeile die Klassierungen
der letzten sechs Starts aufgeführt (von links nach
rechts zu lesen), zu jedem Rennen eine Chan cen-
bewertung der Favoriten und Aussen seiter (unter-
teilt in «Zweite Chance» und «Über raschung»). Wie
viel Sie für 1 Franken Einsatz bei der Siegwette ge-
winnen, sehen Sie auf den Moni toren angezeigt,
die auf dem Rennplatz verteilt aufgehängt sind.
Diese Eventualquote wird alle 60 Sekunden aktua-
lisiert. Favoriten haben eine tiefere Eventualquote,
Aussenseiter eine höhere. Denn bei Favoriten ist
die Chance auf einen Gewinn zwar grösser als bei
Aussenseitern, die Höhe des möglichen Gewinns
aber ist kleiner.

WETTEINSATZ
Alle Wetten haben einen Basiseinsatz von Fr. 2.–.

WETTABGABE
Am Wettschalter formulieren Sie Ihre Wette in die-
ser Reihenfolge:
1 Wettart (siehe gegenüberliegende Seite)
2 Programm-Nummer des ausgewählten Pferdes/

der ausgewählten Pferde
3 Wetteinsatz (Anzahl des gewählten Basiseinsat-

zes, zum Beispiel 5xFr. 2.– = Fr. 10.–)
Die getätigte Wette gilt automatisch für das nächste
anstehende Rennen. Wollen Sie auf ein späteres

Rennen wetten, müssen Sie zwingend zuerst die
Nummer des Rennens angeben.

WETTGEWINN
Sie erhalten Ihren Gewinn jeweils wenige Minuten
nach dem Rennen an jedem Wettschalter aus -
 bezahlt. Die Bekanntgabe der Auszahlungsquote
erfolgt durch den Speaker. Die Auszahlungsquoten
sind auch auf den Monitoren ersichtlich. 
Die Auszahlungsquoten geben den Gewinn pro 
einem eingesetzten Franken an. Multiplizieren Sie
Ihren Einsatz mit der Quote und Sie wissen, wie
viel Sie ausbezahlt erhalten.
Haben Sie beispielsweise mit einem Einsatz von 
Fr. 20.– auf das siegreiche Pferd mit der Nummer 4
gesetzt, und beträgt die Siegquote Fr. 5.50, so 
erhalten Sie einen tollen Gewinn von Fr. 110.– (20 x
Fr. 5.50).

VERRECHNUNGSSTEUER
Wer dank einer erfolgreichen Wette (Fr. 2.– Grund-
einsatz) Anspruch auf einen Gewinn von über 
Fr. 50.– hat (Quote über 25:1) wird gemäss Art. 6
des Bundesgesetzes über Verrechnungssteuer wie
beim Lotto und Toto steuerpflichtig. Der Satz der
Verrechnungssteuer beträgt 35 %. Der Steueranteil
wird vor der Gewinnauszahlung abgezogen. Dafür
erhalten Sie eine Bescheinigung, mit der Sie Ihren
Rückerstattungsanspruch bei den Behörden gel-
tend machen können.

SIEGWETTE
Ihr Pferd muss auf Platz 1 einkommen. 

PLATZWETTE
Ihr Pferd muss auf Platz 1, 2 oder 3 einkommen
(bei 4 bis 7 startenden Pferden in den Rängen 1
und 2).

ZWEIERWETTE SIEG
Hier spielen Sie zwei oder mehrere Pferde. Bei der
Zweierwette Sieg («Couplé gagnant» genannt)
müssen Ihre Pferde auf den Plätzen 1 und 2 ein-
kommen. Dabei spielt die Reihenfolge keine Rol le.
Bei Rennen mit 4 bis 7 im Rennprogramm auf ge-
führten Startern gilt nur die richtige Reihenfolge.

ZWEIERWETTE PLATZ
In der Zweierwette Platz oder «Couplé placé» 
genannten Wette müssen Ihre zwei gewählten

Pfer de unter den ersten Drei einkommen. Die 
Reihen  folge spielt keine Rolle. Diese Wettart gibt
es in Rennen mit mindestens 8 im Programm auf-
geführten Startern.

DREIERWETTE
In der Dreierwette oder Trifecta müssen Ihre Pferde
in der richtigen Reihenfolge die Plätze 1, 2 und 3
belegen. Diese Wettart gibt es in Rennen mit
mindestens 6 im Programm aufgeführten Pferden.

Bei den kombinierten Wetten (Zweier- und evtl.
Dreierwette) ist nicht die Anzahl effektiver Starter
entscheidend, sondern stets die im Rennpro-
gramm aufgeführte Zahl an Pferden.

DIE WETTARTEN IM ÜBERBLICK

DREIERWETTE
Haben Sie die Nummern 4, 11 und
2 in richtiger Reihenfolge vorher-
gesagt, dann können Sie den Cham-
pagner frohgemut kaltstellen lassen.  

ZWEIERWETTE SIEG 
(COUPLÉ GAGNANT) 
Wenn Sie auf die beiden Nummern
4 und 11 tippten, wird sich der Weg
an den Auszahlungs schalter lohnen.

ZWEIERWETTE PLATZ 
(COUPLÉ PLACÉ)
Sie haben gewonnen, wenn sich die
Nummern 4, 11 und 2 unter den 
beiden Pferden befinden, die Sie
spielten.

PLATZWETTE (PLACÉ)
Ihr gewählter Favorit muss sich auf
den Plätzen 1 bis 3 klassieren. Ha-
ben Sie die Nummer 4, 11 oder 2
gewählt, dann haben Sie gewonnen.
Der Gewinn ist zwar klein, die Ge-
winnchance aber gross.

SIEGWETTE (GAGNANT)
Wenn Sie die Nummer 4 als klaren
Favoriten herausgepickt und diesen
auch auf Sieg gespielt haben, dann
gibt es jetzt einen satten Gewinn!
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Abbruch und Tiefbau

Gebr. Huber AG
Abbruch und Tiefbau
Postfach 3006
5001 Aarau
Tel: 062 858 00 00 / Fax: 062 858 00 01
info@huber-bau.ch / www.huber-bau.ch

Preis Dyhrberg AG Klus/Balsthal
(erste Lachsräucherei in der Schweiz)

Trabrennen 2525 m 
für 4- bis 7-jährige Schweizer Traber
Fr. 8000 (3420, 1710, 1140, 760, 380, 190 und 400 
in den Zuchtfonds)

TG  0 bis Fr. 40000 
Zulage: Fr.20000  25 m
Laserstart, Anzahl pro Band: 8

Grundfarbe der Startnummern: braun
Preissumme und Ehrenpreis dem Besitzer und Fahrer gestiftet von
Dyhrberg AG, Erste Lachsräucherei in der Schweiz
Solothurnerstrasse 40, 4710 Klus/Balsthal

Siegerbouquet gestiftet von 
Eichenberger Gewinde AG, Grenzstrasse 30, 5736 Burg

Siegerehrung

SAGA DU VERGER hatte zwei sehr gute Auftritte in Folge, und hier könnte es
jetzt für eine Triumphfahrt reichen. Direkt neben ihr geht RINAYA DU THOT
in den Wettbewerb; die Stute fand sich in den Osterrennen auf der engen 
Fehraltorfer-Piste sehr gut zurecht, so dass auch hier unter vergleichbaren
Konditionen wieder mit ihr zu rechnen ist. Wenn QUARNAC DU JURA noch-
mals so aufdreht wie vor einer Woche, als er TANGO DU MARTZA einiges
abverlangte, dann ist ein Sieg kein utopischer Gedanke. Allerdings geht er
als Einziger aus der längeren Linie, und das ist in Aarau nicht ohne Bedeu-
tung. STRAUSS DU MARTZA konnte nach Gangartproblemen in Avenches im 
letzten Rennen diszipliniert werden, und prompt landete er in Dielsdorf bei
den Besten. SANTIAGO LAP überzeugte Mitte April und kann hier auch wie-
der mit einem Spitzenergebnis abschliessen. Für einen der besseren Plätze
kann man durchaus auch SHADOW FIGHTER vormerken, der sich am 1. Mai
in Basel in guter Form präsentierte. TAMITTA, SAWADEE EAM und SUBTIL
PECCAU sind allesamt für Platzierungen gut, insbesondere der Letztgenannte
drängt sich für Kombinationswetten geradezu auf.  

Favoriten: 7 SAGA DU VERGER – 8 RINAYA DU THOT 
1 QUARNAC DU JURA

Aussenseiter: 3 STRAUSS DU MARTZA – 6 SANTIAGO LAP 
9 SHADOW FIGHTER

Wetten: Sieg und Platz • Zweierwette Sieg und Platz in beliebiger
Reihenfolge • Dreierwette in richtiger Reihenfolge

Nr Pferd/cheval (* = Inländer) Platzierungen letzte 6 Starts
Signalement und Abstammung Distanz
Besitzer (Trainer) Fahrer
Stallfarben

1 Quarnac du Jura* 246005
7j.br.W.v.Carnac-Clatiola du Jura 2550
Etienne Olbert (Etienne Olbert) Etienne Roger
violett-weiss quergestreift, violette Kappe

2 Subtil Peccau* 4d4d0d
5j.br.W.v.Itou Jim-Duchess Surge 2525
Haras de Peccau Sàrl. (Johner J.-F.) Kindler Laurence
weiss, blau-grüne Scheibe u. Armb., blaue Kappe

3 Strauss du Martza* 3dd244
5j.br.W.v.Jardy-Julia du Martza 2525
Seydoux John (Pujol Renaud) Pujol Renaud
Weiss, grün gekreuzte Schärpe, grüne Aermel und Ka

4 Sawadee eam* 640036
5j.F.W.v.Durer-Gerbera Luc 2525
Schallenberger Kurt (Schallenberger K.) Schallenberger Kurt
türkisgrün, violetter Winkel u.K., t-gr.Ae.m.v.St

5 Tamitta* 066555
4j.br.St.v.Lucky d'Hilly-Christa 2525
Ecurie Turrettini (Laubscher Anne) Laubscher Anne
grün, gelber Winkel, grün-gelb ger.Ae. u. Kappe

6 Santiago Lap* 051000
5j.dbr.W.v.If Only-Navaja Lap 2525
Hirschle Erika (Bärtschi André) Bärtschi André
grün, 3 weisse Raut.,gr.Ae.,w.Armb.,grün-weiss.K.

7 Saga du Verger* 22d154
5j.F.St.v.Volontaire du Pam-Fleurs du Mal 2525
Fontannaz Olivier (Matthey J.-B.) Matthey J.-B.
grün-weiss gestreift, grüne Aermel und Kappe

8 Rinaya du Thot* 022d0d
6j.dbr.St.v.Hulk des Champs-Jolinda Lobell 2525
Scheidegger Manuela (Scheidegger M.) Scheidegger Manuela
H.blau,dbl./bl.Raute u.Armbinde,h.bl.Helm

9 Shadow Fighter* 3d5d20
5j.br.W.v.Ivan d'Occagnes-Fée du Manoir 2525
Carmenna GmbH (Humbert André) Koller Armin
grau, blauer Längsstreifen, blaue Kappe

Kein Führring:  3, 6

13:45
Startzeit:

2525 m
Laserstart
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Restaurant | Säle | Gästezimmer
www.burestube.ch | 062 822 14 61

Ihr Restaurant

5033 Buchs

2. Prüfung Ponycup 2011 Galopp Schweiz
14:00
Startzeit:

Preis des Stalls Beliar
Flachrennen für Ponys. 1300 m. Kategorie D (bis 150 cm Stockmass). Startmaschine. 
Der Preis wurde gestiftet vom Stall Beliar.

Nr Kat./Dist. Pony/Signalement – Stallfarben Besitzer/Reiter

1 D/1300 Sandokan du Nil/W/gr/7/Anglo-Araber A. + L. Bölsterli, Sempach
Zyclamrot, schwarze Ärmel, zyclamrote Kappe Sabine Bölsterli, Sempach

2 D/1300 Gamada/St/br/4/XX Ella Muntwyler, Grüningen
Grün, rote Ärmel, grüne Kappe Ella Muntwyler, Grüningen

3 D/1300 White Angel du Nil/St/Sch/8/Anglo-Araber Camille Loichot, F-Bremoncourt
Grün mit grauen Streifen, grün-graue Kappe Anna Aebi, Kerzers

4 D/1300 Eowen/St/Sch/5/Vollblutaraber Stall Bobsin
Rot mit grauem Stern und grauen Armbinden, rot-graue K. Janine Bobsin, Bettwiesen

5 D/1300 Pandoura d’Ajol/St/F/8/Anglo-Araber Urs Schneider, Bätterkinden
Weiss-blau, schwarze Armbinden, schwarze Kappe Clara Fedier, Bern

6 D/1300 Cheyenne/St/R-Schecke/10/Kleinpferd Stall Amazonas
Braun mit weissen Längsstreifen, braun-weisse Kappe Tonja Keller, Kefikon
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SchenkerPlus® • Top Service auch für Fremdmarken
• 24h-Reparatur-Service

• 36 Standorte schweizweit

• 5 Jahre All-Risk-Schutz
• Umweltzertifiziert
• CO2-optimierte Produktion/LogistikStoren mit Mehrwert.

Unser Service ist schneller.
Die 36 Schenker Standorte in der ganzen Schweiz gewährleisten, dass unser

Storen Spezialist rasch bei Ihnen ist. Nebst eigenen Produkten reparieren wir

sämtliche Fremdmarken.

Lamellenstoren Sonnenstoren Indoorstoren

Rollladen Sonnenschirme Steuerungen

Fensterladen Stoffstoren Service/Reparaturen

0800 202 202

www.storen.ch

Preis der turf-freunde.ch

Preissumme und Ehrenpreis dem Besitzer, Trainer und Reiter gestiftet von
den
Mitgliedern der turf-freunde.ch
Präsident: Werner Schmid, Hinterdorf 22, 8455 Rüdlingen

Siegerbouquet gestiftet von 
Eichenberger Gewinde AG, Grenzstrasse 30, 5736 Burg

Parade und Siegerehrung

LUMISSON gewann im April in Avenches leicht gegen ansprechende Gegner.
Der Wallach sollte hier im Schachen noch einmal Siegeslorbeeren ernten
können. LAMAR ist ein alter Bekannter und gibt sein Saisondebüt. Bei seinen
beiden letzten Starts blieb er lieber in der Startmaschine stehen, als am 
Geschehen teilzunehmen … Er ist ein alter Hase, der immer noch viel galop-
pieren kann – wenn er Lust dazu hat. JABIRU überzeugte in Fehraltorf mit 
einem Volltreffer und kommt hier unter günstigem Gewicht an den Start.
QUEEN OF MALTA wurde damals im Zürcher Oberland Dritte und steht nun
zu JABIRU ein Kilo ungünstiger im Gewicht. Trotzdem: Die Stute verdient 
regelmässig Geld und geht mit Ambitionen ins Rennen. Letzten Sonntag ver-
mochte auch HARRISON FORD einmal mehr zu überzeugen. Unter günstiger
Bürde scheint auch hier wieder alles möglich. TOMBA lief damals unter 
seinem Wert. Zu guter Letzt gilt es CORDOBA nicht zu vergessen. Die Stute
wird in diesem Jahr erstmals aufgeboten.

Favoriten: 2 LUMISSON – 5 JABIRU – 6 HARISSON FORD

Aussenseiter: 7 CORDOBA – 1 LAMAR – 4 QUEEN OF MALTA

Wetten: Sieg und Platz • Zweierwette Sieg in richtiger Reihenfolge •
Dreierwette in richtiger Reihenfolge

Nr Pferd/cheval (* = Inländer) Platzierungen letzte 6 Starts
Signalement und Abstammung Gewicht
Besitzer (Trainer) Reiter (Erlaubnis)
Stallfarben

1 Lamar* 003112
12j.dbr.W.v.Zilzal Zamaan-Lady Flambe 57/61.5
Arroyo+Hirschi (Arroyo Helene) Huber Michael-5
schwarz-weiss vierget.,w.Ar.,schw.Armb.,vierg.K. 1

2 Lumisson* 123130
4j.br.H.v.Street Rebel-Lumière 61
Scala Racing Club (Raveneau Guy) Zwahlen Karin-2
rot-weiss längsgestreift, rot-w.l'gestr.Ae.,rote Kappe 5

3 Tomba* 021400
12j.br.W.v.Llandaff-Talisa 60
Stall Bordeaux-Blau (Böhi Roland) Am.Burri Catherine-2
bordeaux, blaue Kappe 3

4 Queen of Malta* 330432
4j.br.St.v.King of Kings-Delimara 58.5
Stall Husmatt (Stadelmann Josef) Lopez Miguel
grün, rot gekreuzte Schärpen, grüne Kappe 4

5 Jabiru* 101502
5j.br.W.v.Rainbows for Life-Just Me 58
Baumgartner Paul (Langmeier Jürg) Eberle Debby-4
grün, weiss gekreuzte Schärpen, grüne Aermel, weisse Kappe 6

6 Harrison Ford* 340200
8j.br.W.v.Street Rebel-Hillary 55
Gestüt Tricolore (Studer Yvonne) Lingg Raphael-5
blau-weiss-rot q'get.,bl.-weiss halb.Ae.,ger.K. 7

7 Còrdoba* 015005
4j.br.St.v.King of Kings-Cobacabana 52.5
Gestüt Söhrenhof (Stadelmann Josef) Burger Nadja-5
schwarz, blaues S, blaue Aermel, blaue Kappe 2

Flachrennen 2600 m, Kategorie D, für 
3-jährige und ältere Schweizer Inländer Vollblutpferde 
Fr. 12000 (5760, 2304, 1728, 1152, 576 und 480 in den
Zuchtfonds)
Gewicht: 3-jährige 54,5 kg, ältere 62 kg
Aufgewicht: für jeden seit 1.3.2010 als Sieger gewonnenen Betrag 

von Fr. 10000.-– 1 kg mehr. 
Erlaubnis: Pferde, die seit 1.3.2010 in summa nicht 

Fr. 8000.– gewonnen haben, 2 kg erlaubt
Fr. 5000.– gewonnen haben, 3 kg erlaubt
Fr. 3000.– gewonnen haben, 4 kg erlaubt

14:30
Startzeit:

2600 m
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Maria Leibundgut: Goodbye, «Miss Schachen»!
Zu einer Wahl als «Miss Schachen» hat Maria Leib -
undgut nicht antreten müssen. Auf wohlgesinnte
Wähler war sie nicht angewiesen, den Titel hat sich
die noch bis Ende Juni amtierende Geschäftsführe-
rin des Aargauischen Rennvereins aus eigener Kraft
und persönlichem Einsatz verdient. Der Schachen
war in den vergangenen 15 Jahren ihr Laufsteg ge-
wesen, auf dem sie allerdings nicht im grellen Licht
der Spots stolzierte, sondern vor, an und nach den
Renntagen mit oftmals mehr als nur zwei Händen
links und rechts, vorne und hinten arrangierte, ein-
ordnete und hilfreich überall Probleme lösen half,
wo sie eben gerade auftraten. Ruhig und ohne Hast,
dafür umso kompetenter: Ob sie nun zwischen den
Rennen mit Besuchern den Schachen erkundete und
dabei in kurzer Zeit das nötige Wissen über den
Rennsport vemittelte oder administrative Pflicht-
übungen erledigte. Der heutige Renntag vom 
22. Mai 2011 ist das letzte von ihr organisierte
Meeting; für die Herbstsaison mit den Renntagen
vom 4. und 11. September wird bereits ihre Nach-
folgerin Karin Gloor verantwortlich sein. 

Pferde haben im Leben von Maria Leibundgut seit
Kindsbeinen eine grosse Rolle gespielt, auch wenn
die Zeit für Pferde auf dem elterlichen Bauernhof
bereits vorbei war. Ihre ersten Reitstunden finan-
zierte sie sich selbst, auf einem Vollblüter sass sie
zum ersten Mal mit 20 Jahren. Kurz darauf legte sie
die Lizenzprüfung als Amateurrennreiterin ab. Auch
wenn sie die Stiefel aus gesundheitlichen Gründen
an den berühmten Nagel hängen musste, waren es
letztlich die Galopper, die sie auf diesen Posten
gebracht und ihr das mitgegeben haben, was eben
ein Vollblut ausmacht: Einsatz mit ganzem Herzen
und ganzer Kraft. Für den Aargauischen Rennverein
nahm sie ihre Arbeit als Geschäftsführerin und Renn-
chefin in einem 50-Prozent-Pensum am 1. April 1996
auf. Im Jahr 2000 wurde sie in den Vorstand ge-
wählt, fünf Jahre später erhöhte man die Anstel-
lung auf 100 Prozent und übertrug ihr gleichzeitig
noch die Veranwortlichkeit für das Sponsoring – 
eine oftmals schlafraubende und nervenzehrende
Aufgabe. Weil eben oft Firmenvertreter sie mit einer
Absage nicht enttäuschen wollten und sie eins ums

andere Mal mit einer Ausrede auf einen späteren
Zeitpunkt zu vertrösten versuchten. Dabei wäre der
tatendurstigen Maria Leibundgut eine klare Absage
viel lieber gewesen, um mit neuem Elan nach einem
neuen Sponsor Ausschau halten zu können. 
Obwohl gesunde Finanzen für sie sehr wichtig waren
und an einem Renntag ein sich dicht drängendes
Publikum die Kassen füllen half, erleichtert auf-
atmen liess sie auch der erfolgreichst verlaufene
Renntag erst, wenn der Anlass unfallfrei verlaufen
war. Nicht zuletzt aus eigener Erfahrung: Im sechs-
ten Rennen ihrer Karriere stürzte sie im Schachen
und wurde mit einem Lungenriss und vier gebro-
chenen Rippen mit Blaulicht ins Spital überführt. 
Für den Aargauischen Rennverein ist es zweifellos
ein Glücksfall gewesen, dass Maria Leibundgut die
drei Kernposten Geschäftsfüherin, Rennchefin und
Sponsorchefin in Personalunion zu bekleiden bereit
war und nun rundum die Gewissheit vermittelt, dass
diese Aufgabe auch von ihrer Nachfolgerin Karin
Gloor bewältigt werden kann. Die Anstellung beim
ARV war der Eigenart von Maria Leibundgut auf

den Leib geschnitten. Um die
Meetings getreu dem Motto «Er-
lebnis Schachen» florieren zu las-
sen, genügen spannende Rennen
allein nicht. Ihre vielseitigen Inte-
ressen und ihre weitverzweigten
Beziehungen zu Organisationen
und Verbänden über den Renn-
sport hinaus haben wesentlich
dazu beigetragen, dass es mit
der Einweisung in die Parkplätze
ebenso reibungslos klappte wie
mit der sicheren Zuweisung an
einen reservierten Tisch im Res-
taurant. Treffend meinte ARV-
Präsident Beat Ries an der letz-
ten Generalversammlung, an der
ihr die Ehrenmitgliedschaft ver-
liehen wurde: «Maria Leibundgut
hat den ARV verkörpert, gelebt
und war mehr als die gute Seele
gewesen. Sie hat den ARV immer
über und vor alles andere ge-
stellt. Die Anliegen des ARV sind
bei ihr immer im Vordergrund ge-
standen. Einen Unterschied zwi-

schen der Arbeit als Geschäftsführerin, der Arbeit
im Vorstand und ihrer Freizeit hat sie nicht ge-
macht.»  
So sehr sie in ihrer Aufgabe im Schachen und für
den Aargauischen Rennverein aufgegangen ist, so
sehr freut sie sich nun auf die Zeit, in der sie sich
wieder vermehrt anderen Interessen zuwenden
kann, wie zum Beispiel ihren Sprachkenntnissen:
Russisch, Tschechisch und Spanisch aus früheren
Jahren möchte sie nun wieder auffrischen. Und der
Marsch auf ihren Hausberg, die Wasserfluh, ist
künftig nicht mehr auf den frühen Morgen oder den
späteren Abend einzuplanen, sondern kann auch
einmal tagsüber mit ausgedehnter Mittagspause
angetreten werden. Einen grossen Rucksack hat 
sie vom ARV-Vorstand als Abschiedsgeschenk er-
halten. 

Zwei lachende Gesichter: Die zurücktretende ARV-Geschäfts-
führerin Maria Leibundgut und ihre Nachfolgerin Karin Gloor. 

Zwei verschiedene Arbeitsplätze: Zwischen den Meetings meist allein im Büro des Rennvereins vor dem Bildschirm oder am
Telefon. Während der Renntage immer mitten im Geschehen und im Gespräch mit Besuchern. 
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Weil es für eine nachhaltige 
Energieversorgung mehr 
Spitzenenergie aus Wasserkraft-
anlagen braucht investieren 
wir in das neue Speicherkraftwerk 
Nant de Drance im Wallis. 
 
Alpiq engagiert sich für eine umwelt-
verträgliche, sichere Energiezukunft – mit 
erneuerbaren Energien, Energieeffizienz 
und neuen Grosskraftwerken. 

«Wir wollen mehr erneuerbare Energien  
 am Start.»

www.alpiq.com

2. Prüfung Ponycup 2011 Galopp Schweiz
15:20
Startzeit:

Preis der Startboxenhelfer
Flachrennen für Ponys. 700 m. Kategorie A (bis 120 cm Stockmass), mit Handicap. 
Der Preis wurde gestiftet von den Startboxenhelfern.

Nr Kat./Dist. Pony/Signalement – Stallfarben Besitzer/Reiter

1 A/700 Basil/W/Is/15/Shetland M. und U. Kessler, Niederbipp
Schwarz, rotes Viereck mit weissem Stern, weisse Kappe Romina Knecht, Muri b.Bern

2 A/700 Ninfa/St/F/9/Dt. Classic Pony E. Gisi-Zehnder, Gebenstorf
Rot mit schwarzem Stern, schwarz-rote Kappe Laura Gisi, Gebenstorf

3 A/700 Janett/St/F/11/Dt. Classic Pony E. Gisi-Zehnder, Gebenstorf
Rot mit schwarzem Stern, rote Kappe Elisa Ernst, Würenlos

4 A/700 Etincelle II/W/br/14/Kleinpferd
Türkis, gelbes Hufeisen, schwarze Kappe Robin Dubois, Neyruz

5 A/700 César/W/br/14/Kleinpferd
Türkis, gelbes Hufeisen, türkis Kappe Lizie Dubois, Neyruz

6 A/750 Cinjay’s Melody of Joy/St/Sch/6/Welsh – Stall Cinjay, Stadel
Schwarz, rote Schärpe, schwarze Kappe Tonja Keller, Kefikon

7 750 Ardid Geronimo, W/dbr/18/Welsh Belinda Bolli, Stall Mikado, Kefikon
Schwarz, rote Ärmel, rotes Pferdesignet, rote Kappe Cyrill Burri, Büchslen

Prix Elégance der Partner 
BelCare, Gygax und ananné

Aarauer Stuten-Cup
Trabrennen 2525 m 
für 4- bis 8-jährige Stuten
Fr. 8000 (3420, 1710, 1140, 760, 380, 190 und 400 
in den Zuchtfonds)
TG ab Fr. 5000  bis Fr. 200’000
Zulage:  Fr. 50000  25 m
Vorgabe: Schweizer Traber - 25 m
Laserstart, Anzahl pro Band: 8

Grundfarbe der Startnummern: grün
Preissumme und Ehrenpreis dem Besitzer und Fahrer gestiftet von
BelCare Zentrum für aesthetische und plastische Chirurgie
Bahnhofstrasse 88, 5000 Aarau
Gygax Uhren Schmuck Erleben AG, Bahnhofstrasse 31, 5000 Aarau
ananné Schweizer Prestige Naturkosmetik, 
Minervastrasse 51, 8032 Zürich

Siegerbouquet gestiftet von 
Eichenberger Gewinde AG, Grenzstrasse 30, 5736 Burg

Siegerehrung

SAREDANA, ganz offensichtlich in Bestform, wird hier wohl kein ruhiges Ren-
nen laufen können, denn da hofft auch die sehr gut ausgewiesene QUASSIA
DU THOT auf den Jubel des Publikums. Beide werden zudem ein paar Mit-
bewerber im Auge behalten müssen, als da sind: RAMONA LAP, die noch vor 
einigen Wochen in Fehraltorf hinter sehr guten Pferden als Dritte abschloss,
dann die allerdings wenig formstabile ROYAL FOX und schliesslich SOCIETY
TALK, die auch einiges an Potential in sich birgt. Letzteres gilt auch für 
REBELLE DU SOIR, die allerdings sehr fehleranfällig ist, was auch auf die
noch junge TRAVIATA DU MARTZA zutrifft, die hier von einer guten Start-
position profitieren kann. Die Wettgemeinde schenkt PÉNÉLOPE DE COVY
immer wieder Vertrauen, das sich dann beim Abschluss doch nicht ganz
rechtfertigt. Offenbar will es heute aber die Besitzerschaft wissen und hat 
einen Spitzenfahrer aufgeboten. Obacht also! Auch ARGENTINI kann über-
raschen. SUNLOPE DE MAI und QUINTA EAM sind stark gefordert.

Favoriten: 3 SAREDANA – 7 QUASSIA DU THOT
2 PÉNÉLOPE DE COVY

Aussenseiter: 10 RAMONA LAP – 9 ROYAL FOX – 6 SOCIETY TALK

Wetten: Sieg und Platz • Zweierwette Sieg und Platz in beliebiger
Reihenfolge • Dreierwette in richtiger Reihenfolge

Nr Pferd/cheval (* = Inländer) Platzierungen letzte 6 Starts
Signalement und Abstammung Distanz
Besitzer (Trainer) Fahrer
Stallfarben

1 Rebelle du Soir dd02d2
6j.br.St.v.Koréan-Joliesse Steed 2550
Stall Melina (Bracher Heiner) Bracher Heiner
Gelb, rote Winkel und Ärmel, rote Kappe

2 Pénélope de Covy* 030505
8j.F.St.v.Carnac-Fantaisie d'Ici 2525
Ecurie du Soleil (Console Anne-Marie) Pujol Renaud
blau, gelbe Sonne, Ärmel blau-gelb gestreift, gelbe Ka

3 Saredana* 331620
5j.br.St.v.Tarass Boulba-Montluçonnaise 2525
Ecurie Wilton (Matthey J.-B.) Schneider Barbara
grau, Ae.u.Schult.gelb, graue Mansch.grau-gel.K.

4 Quinta eam* 00ad05
7j.br.St.v.Durer-Petroliana 2525
Schori Jean (Theureau Ludovic) Theureau Ludovic
orange, weiss gerautet, orange Kappe

5 Argentini d65010
6j.br.St.v.Kareca Boko-Arnolds Sister 2525
Blöchliger Martina (Blöchliger Martina) Blöchliger Martina
schwarz-rot kariert, rote Kappe

6 Society Talk 0613d0
7j.dbr.St.v.King Pine-Society 2525
Krüsi Barbara (Krüsi Barbara) Krüsi Silvan
blau, schwarz-silberner Winkel, schwarz-silb. Armb., bl.

7 Quassia du Thot* 210451
7j.br.St.v.Durer-Jolinda Lobell 2500
Fankhauser Theo (Fankhauser Theo) Fankhauser Evelyne
violett, gelber Längsstreifen, violette Kappe

8 Sunlope de Mai* d00440
5j.br.St.v.Jomo du Rib-Interlope de Mai 2500
Stall Scariro (Vulliamy Christophe) Vulliamy Christophe
weiss, blaue Schärpe, weisse Kappe

9 Royal Fox* 610054
6j.F.St.v.Coktail Jet-Donau 2500
Ecurie Max Gordon (Theureau Ludovic) Vignoni Joey
w.,bunte Scheibe,dbl.Ärmel w.Sterne,dbl.K.

10 Ramona Lap* 03d050
6j.br.St.v.Jackpot Dream-Elite des Crières 2500
Krüsi Barbara (Krüsi Barbara) Krüsi Barbara
blau, schwarz-silberner Winkel, schwarz-silb. Armb., bl.

11 Traviata du Martza* 6dd50d
4j.br.St.v.Gai Brillant-Jumelle James 2500
Schneider Nicole (Schneider Nicole) Schneider Nicole
blau-rot viergeteilt, geringelte Aerm., rote Kappe

Kein Führring:  1, 2, 5, 9

15:00
Startzeit:

2525 m
Laserstart
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www.similorgroup.com 

Living city mit arwa-Lb
gemacht für Individualisten
Jetzt haben Einrichtungsprofis Waschtisch, Armatur und Möbel als Einheit konzipiert

Preis Similor AG

Preissumme und Ehrenpreis dem Besitzer und Reiter gestiftet vom 
Similor AG, Wahlenstrasse 46, 4242 Laufen

Siegerbouquet gestiftet von 
Eichenberger Gewinde AG, Grenzstrasse 30, 5736 Burg 

Siegerehrung

Nach kontinuierlich guten Leistungen hätte FINAL COUNTDOWN den Sieg
mehr als verdient. Hier stehen die Chancen besser denn je! Der Weg zum
Sieg führt über den Wallach. SYNERGISTIC läuft zum ersten Mal über die 
Besen und kommt sicherlich top vorbereitet an den Start. Der In The Wings-
Sohn hat auch Flachklasse und könnte auf Anhieb im Vordertreffen landen.
ROSALINA und DEBBYS BOY finden hier beide günstige Engagements. 
ROSALINA debütierte in Fehraltorf mit einem Ehrenplatz beeindruckend.
Beide dürfen nicht unterschätzt werden und werden von Start zu Start über
die Sprünge routinierter. PETRARCA hat es mit deutlichem Mehrgewicht
nicht leicht, doch sein Trainer hat schon manchen Gegnern unerwartet ein
Schnippchen geschlagen …

Favoriten: 1 FINAL COUNTDOWN – 4 ROSALINA – 2 SYNERGISTIC

Aussenseiter: 5 DEBBYS BOY – 3 PETRARCA

Wetten: Sieg und Platz • Zweierwette Sieg in richtiger Reihenfolge

Nr Pferd/cheval (* = Inländer) Platzierungen letzte 6 Starts
Signalement und Abstammung Gewicht
Besitzer (Trainer) Reiter (Erlaubnis)
Stallfarben

1 Final Countdown 233300
5j.F.W.v.Black Sam Bellamy-Fly to Win 66
Schorno Claudia (Schorno Claudia) Giller Romain-3
weiss, grau-w-roter Winkel,weisse Ae.,grau-weisse Armb,r.K.

2 Synergistic 022252
6j.br.W.v.In the Wings-Queens Wharf 66
Metzner Beatrice (Schärer Andreas) Guilbert Nicolas
türkis,orange Aermel,2 türkis Armbinden,orange K.

3 Petrarca 050050
5j.F.W.v.Best of the Bests-Peggy Lane 62/66
Arnold Hans (Arnold Hans) Matysik Zdenek-4
violett-grün quergestreift,grüne Aermel,vio.Kappe

4 Rosalina 240003
5j.dbr.St.v.Lecroix-Rote Rose 60/62.5
Stall Wynental (Speck Hansjörg) Huber Michael-5
weiss, grüne Nähte, grüne Kappe

5 Debbys Boy 304510
5j.Sch.W.v.Bertolini-Zilkha 61
Scala Racing Club (Raveneau Guy) Kolb Markus-5
rot-weiss längsgestreift, rot-w.l'gestr.Ae.,rote Kappe

Scheuklappen:  5

15:45
Startzeit:

Hürdenrennen 3200 m
für 4-jährige und ältere Pferde
Fr. 8000 (3840, 1536, 1152, 768, 384 und 320 in den
Zuchtfonds)

Gewicht: 4-jährige 64 kg, ältere 68 kg
Aufgewicht:  für jeden seit 1.3.2010 als Sieger gewonnenen Betrag von 

Fr. 2500.– 1 kg mehr.
Erlaubnis: Pferde, die seit 1.3.2010 keinen Geldpreis von 

Fr. 1600.– gewonnen haben, 2 kg erlaubt.

3200 m
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ER TRIFFT 500 ENTSCHEIDUNGEN 
PRO SEKUNDE.
SIE MÜSSEN NUR EINE TREFFEN.
An die Spitze kommt nur, wer seine Effizienz steigert und in allen Situationen 

intelligent reagiert. So wie der Range Rover Sport: Sein optimiertes Fahr-

werk, Adaptive Dynamics System™, sorgt für höchste Dynamik, während 

sein 3.0-Liter-Dieselmotor* mit einem maximalen Drehmoment von 600 Nm 

Fahrspass garantiert. Erleben Sie den athletisch-eleganten Auftritt des 

Range Rover Sport und fahren Sie ihn jetzt bei uns Probe. 

RANGE ROVER SPORT

www.rangerover.ch

RANGE ROVER SPORT

*  Range Rover Sport, 3.0 SDV6 aut., 245 PS/180 kW, Gesamtverbrauch 9.2 l/100 km, Ø CO2-Emission 243 g/km, Energie-
effizienz-Kategorie D. Ø CO2-Emission aller in der Schweiz angebotenen Fahrzeuge 188 g/km.

Gute Luft ist unser tägliches Brot

Baden Tel. 056 203 73 73
Zürich Tel. 043 321 77 06 

www.klimavent.ch

Preis Meiko Heimtierbedarf AG, Villmergen 
Rösch Küchen AG, Waltenschwil 
Spaghetti Factory Salmen, Aarau 
B & S Treuhand AG, Aarau

Preissumme und Ehrenpreis dem Besitzer und Reiter gestiftet von 
Meiko Heimtierbedarf AG, Anglikerstrasse 89, 5612 Villmergen  
Rösch Küchen AG, Tobelacherweg 13, 5622 Waltenschwil 
Spaghetti Factory Salmen, Metzgergasse 8, 5000 Aarau 
B & S Treuhand AG, Herzogstrasse 48, Postfach, 5001 Aarau

Siegerbouquet gestiftet von 
Eichenberger Gewinde AG, Grenzstrasse 30, 5736 Burg

Siegerehrung

Sehr gut im Gewicht steht hier VICTOIRE ROYAL. Eine ehrliche Stute, für die
es hier endlich wieder einmal zum Sieg reichen könnte. ODIN gewann in 
Zürich sehr leicht unter derselben Reiterin. Trotz Höchstgewicht dürfte er hier
im Schachen weit kommen. FLED DANCER darf wie seine Trainingsgefährtin
VICTOIRE ROYAL als sicherer Wert bezeichnet werden. Auf’s Siegertrepp-
chen reichte es für FLED DANCER bis anhin noch nie. Eigentlich wäre der 
Inländer endlich einmal an der Reihe. Von HORUS wurde vor sieben Tagen an
gleicher Stelle vielleicht noch etwas mehr erwartet, obschon er gut gelaufen
ist. Nun hat der Hengst unter wenig Gewicht nochmals die Chance, sich in
den Totorängen zu klassieren. BIG LUNA beendete die letzte Saison mit 
einem Sieg und brauchte wohl das Rennen Anfang April in Avenches noch.
Man sollte sie in die Rechnung miteinkalkulieren. Am ehesten überraschen
könnten CREA TEED und MARTIN’S FRIEND. Der Rest muss sich gegenüber
den letzten Leistungen deutlich steigern, um ans grössere Geld heranzu-
kommen. 

Favoriten: 4 VICTOIRE ROYAL – 1 ODIN – 7 HORUS

Aussenseiter: 3 FLED DANCER – 2 BIG LUNA – 6 CREA TEED

Wetten: Sieg und Platz • Zweierwette Sieg und Platz in beliebiger
Reihenfolge • Dreierwette in richtiger Reihenfolge

Nr Pferd/cheval (* = Inländer) Platzierungen letzte 6 Starts
Signalement und Abstammung Gewicht
Besitzer (Trainer) Reiter (Erlaubnis)
Stallfarben

1 Odin 105033
9j.F.W.v.Lahint-Heliette 64.5
Scuderia del clan (Müller Monika) Offner Andrea-5
schwarz, rosa Aermel, rosa Kappe 7

2 Big Luna 010340
5j.br.St.v.Seattle Dancer-Big Rose 61.5
Stall Wynental (Speck Hansjörg) Huber Michael-5
weiss, grüne Nähte, grüne Kappe 1

3 Fled Dancer* 430200
5j.br.W.v.King of Kings-Farinha 61
Gestüt Söhrenhof (Stadelmann Josef) Quenu Jean-Marie-2
schwarz, blaues S, blaue Aermel, blaue Kappe 3

4 Victoire Royale 203120
5j.Sch.St.v.Black Sam Bellamy-Vadinaxa 59
Schmid Erich (Stadelmann Josef) Burger Nadja-5
schwarz, weisse Sterne, schw.K.m.weissen Sternen  2

5 Martin's Friend 500004
6j.br.W.v.Grand Slam-Dans la Ville 59
Schennach+Ehrat (Schennach André) Kolb Markus
grau, grau-grün quergestreifte Aermel, grüne Kappe  10

6 Crea Teed 024030
5j.br.St.v.Pentire-Created to Win 58
Rufer Max (Weiss Miroslav) Raja Jan
blau, 3 gelbe Rauten, blaue Aermel, gelbe Armbinde, gelbe K 6

7 Horus* 401330
5j.dbr.H.v.Sinyar-Hakuna Matata 53.5
Gestüt Tricolore (Studer Yvonne) Zollet Chantal-2
blau-weiss-rot q'get.,bl.-weiss halb.Ae.,ger.K. 9

8 Aron 000005
5j.F.W.v.Dr Fong-Anna Thea 53
Arnold Hans (Arnold Hans) Casanova Silvia-3
violett-grün quergestreift,grüne Aermel,vio.Kappe 4

9 Oriental Hill 045000
8j.br.W.v.Tiger Hill-Oriental Pearl 52/53
Stall No Limits (Haidar Flurina) Haidar Flurina-3
schwarz-blau kariert, schwarz-blau karierte Kappe 5

10 Pasadeno 0003
4j.dbr.W.v.Pentire-Pradilla 53
Kessler M.+U. (Kessler Markus) Eberle Debby-4
schwarz,rotes Viereck m.weissem Stern,w.Armb.u.K. 8

Scheuklappen:  5, 7
Letzte Startboxe:  9

16:15
Startzeit:

Flachrennen 2000 m Handicap 3 (GAG) (Kategorie E)
für 4-jährige und ältere Pferde
Fr. 8000 (3840, 1536, 1152, 768, 384 und 320 in den
Zuchtfonds)

2000 m
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Ein Rennen wird im Stall gewonnen 
Wer am Führring steht und unter den paradieren-
den Pferden nach dem Favoriten sucht, will auch
wissen, wer als Trainer aufgeführt ist. Denn im
Rennsport steht der Trainer im Zentrum. Und das
seit alters her, wie ein Sprichwort verständlich
macht: «Die Rennen werden im Stall gewonnen!»
So geheimnisvoll, wie es nun den Anschein macht,
gestaltet sich das Training eines Trabers oder Ga-
loppers allerdings auch wieder nicht. Als Trainer 
tätig sind Männer und Frauen, die ihre eigenen
oder von Besitzern anvertrauten Pferde auf Rennen
vorbereiten. Als Rennpferdetrainer kann sich im
Prinzip jeder bezeichnen, ein geschützter Titel ist
das nicht. Wer hingegen ein Pferd in ein Rennen
schicken will, muss dazu die Bewilligung der Renn-
sportbehörden haben. Diese will nämlich die Garan-
tie haben, dass diese Arbeit seriös und fachgerecht
geschieht. Bevor Trainer Pferde an den Start bringen
können, müssen sie deshalb eine Prüfung ablegen.
Einerseits geschieht dies im Sinne des Tierschutzes,
andererseits wird dem wettfreudigen Rennbahn -
besucher aber auch die Gewissheit gegeben, dass
er seinen Einsatz nicht auf Marke «Zufall» setzen
wird. Denn letztlich ist der Trainer für alles verant-
wortlich, was rund um seinen Schützling geschieht;

daheim im Stall, beim täglichen Training wie auch
auf der Rennbahn selber. Sitzen bei den Trabern die
Trainer meist selber auch im Sulky eines von ihnen
betreuten Pferdes, sind sie bei den Galoppern an
der Seite ihrer Schützlinge auszumachen. Im Führ-
ring erteilen sie den Reitern die letzten Order, mit
dem Fernglas vor den Augen verfolgen sie das
Laufen der Pferde im Rennen von der Tribüne aus.
Im Rampenlicht steht der Trainer meistens nur kurz
während der Siegehrung – seine Arbeit läuft mehr-
heitlich hinter den Kulissen ab. Doch wenn immer
Unklarheiten auftauchen, wird der Trainer herbei-
gerufen und von der Rennsportbehörde zuerst ge-
büsst. Er muss auch Auskunft geben, wenn ein
Pferd auffallend schlecht gelaufen, in der Doping-
kontrolle hängengeblieben ist oder mit zu viel oder
zu wenig Gewicht ins Rennen ging. Die praktische
Arbeit mit dem Pferd ist deshalb nur ein Teil. Damit
letztlich auch auf der Bahn alles rund läuft, stellt
sich ohne grosse theoretische Kenntnisse rund um
den ganzen Rennbetrieb der Erfolg nicht ein. 
Fragt man arrivierte Rennpferdetrainer nach einem
siegverheissenden Erfolgsrezept, zucken sie meist
mit den Schultern und beginnen zu lächeln. Geheim-
nisse gebe es schon gar nicht. Eigentlich könne 

… und Championtrainer Miro Weiss im Führring beim 
Aufsitzen. 

… Andreas Schärer (Mitte) im Gespräch mit Besitzer Anton
Kräuliger und Jockey Cyriaque Santerne …

jeder oder jede ein Rennpferd trainieren, wird 
vorwiegend als Antwort gegeben. Zumindest phy-
sisch lässt sich ein Pferd relativ leicht in Form 
bringen. Regelmässiges Training von Kraft und Kon-
dition ist wohl grundlegend – um aus einem Renn-
pferd jedoch einen Sieger zu formen, brauchts
noch mehr. Auf der Rennbahn nämlich muss es aus
eigenem Antrieb gewinnen wollen. Die psychische
Verfassung ist deshalb nicht weniger wichtig, was
vom Trainer viel Einfühlungsvermögen abverlangt,
um seinen Schützling bei bester Laune zu halten.
Doch dafür gibt es kein Universalrezept, in diesem
Bereich hebt sich der Künstler vom Handwerker
ab. Das Können eines Trainers zeigt sich in seiner 
Fähigkeit, verschiedenste Pferde über Monate und
Jahre hinweg gesund zu erhalten und frisch moti-
viert an den Start zu bringen. Und dazu muss er
 fähig sein, ein Pferd in seinem ganzen Wesen zu 
erfassen. Er muss früh dessen Veranlagungen er-
kennen und daraus abschätzen können, in was für
Rennen das Pferd am besten aufgehoben sein wird.
Pferde sind wie wir Lebewesen mit besonderen
Charaktereigenschaften, auf die – soll sich der Er-
folg einstellen – wie beim zweibeinigen Spitzen-
athlet genauso so sorgfältig abzustellen ist. 
Trainer müssen aber nicht nur die Sprache der 
Pferde beherrschen. Ein behutsamer Umgang mit
den Pferdebesitzern darf nicht unterschätzt werden,
auch wenn letztlich der Erfolg auf der grünen Piste
über volle oder leere Ställe entscheidet. Die Besit-
zer wissen Erfolge aber auch zu danken – im alten
Rom wie später in England, wo die Königin erfolg-
reiche Trainer gerne in den Adelsstand erhob.  

Trainer sind ominpräsent: Guy Raveneau (links) bei der 
Siegerehrung, …

«Ein Pferd galoppiert
mit seiner Lunge, 
hält durch mit seinem 
Herzen, gewinnt 
mit seinem Charakter.»
Die Aussage, ein Pferd gewinne mit seinem 
Charakter, stammt von einem der erfolgreichs -
ten Züchter des 19. Jahrhunderts, dem Italiener
Federico Tesio. Rennpferdetraining ist denn
auch kein Buch mit sieben Siegeln und basiert
weniger auf Geheimnissen als vielmehr auf 
Pferdesinn und Einfühlungsvermögen. 

MIRO WEISS, erfolgreichster Schweizer 
Galopprennpferde-Trainer seit 1996:
«Es gibt keine Geheimnisse. Man muss viele
kleine Sachen sammeln und diese ein bisschen
besser machen als die anderen, wenn man er-
folgreich sein will. An erster Stelle kommt die
Gesundheit der Pferde. Zudem werden neunzig
Prozent meiner Pferde jung gekauft und von mir
selber ausgebildet.» 

SABINE SPECK, Trainerassistentin 
und Futtermeisterin im Trainingszentrum 
Reinach/AG:
«Um Erfolg zu haben, muss man die Pferde 
spüren, ihnen ein gutes Umfeld bieten und für
ein Training sorgen, das ihnen Spass macht. 
Dazu gehören auch Weidegang und Ausritte ins
Gelände sowie eine abwechslungsreiche Fütte-
rung. Bei auftretenden Problemen arbeiten wir
eng mit einer Homöopathin zusammen.»

THOMAS FUCHS, früher erfolgreicher
Springreiter und heute Trainer 
von Trabrenn- und Springpferden: 
«In erster Linie muss man ein sogenannter 
Pferdemensch sein, ob man es nun mit Spring-
pferden oder Trabern zu tun hat. Viel Bewegung
brauchen beide, zwischen den Trainingsmetho-
den von Spring- und Trabrennpferden bestehen
aber klar Unterschiede: Kraft ist in erster Linie
bei den Springpferden verlangt, Kondition und
Schnelligkeit bei den Trabern. Will man Erfolg
haben, muss man auch die Fähigkeit haben, auf
die Tagesform abstellen und allenfalls von der
geplanten Arbeit wegkommen zu können. 
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Grosser Preis des Kantons Aargau

Gewicht: 4-jährige 62 kg, 5-jährige 67 kg, ältere 68 kg  
Aufgewicht: für jeden seit 1.3.2010 als Sieger gewonnenen Betrag von 

Fr. 15000.– 1 kg mehr.   
Maximales Aufgewicht 3 kg

Erlaubnis: Pferde, die seit 1.3.2010 keinen Geldpreis von
Fr. 7300.– gewonnen haben, 1 kg erlaubt, 
Fr. 4900.– gewonnen haben, 2 kg erlaubt,
Fr. 3900.– gewonnen haben, 4 kg erlaubt.

Preissumme und Ehrenpreis dem Besitzer und Reiter gestiftet vom
Regierungsrat des Kantons Aargau

Siegerbouquet gestiftet von 
Eichenberger Gewinde AG, Grenzstrasse 30, 5736 Burg

Parade und Siegerehrung

Gross ist das Feld nicht, dass sich zum traditionsreichen Grossen Preis des
Kantons Aargau zusammenfindet. An Klasse allerdings fehlt es ihm nicht,
treffen hier doch gleich zwei frische Sieger aufeinander. FIGHTING JOHANS
souveräner Auftritt vor einer Woche ist noch allen in bester Erinnerung, sein
Umfeld wird zweifellos mit dem Double rechnen. Schöne Pläne, die vom in
bester Verfassung laufenden UNPA allerdings durchkreuzt werden könnten.
Der zehnjährige Wallach verliess dieses Jahr die Bahn nach beiden Starts
über die grünen Sprünge als Sieger (in Avenches auch vor FIGHTING 
JOHAN) und sollte auf seiner Heimbahn ebenfalls zum Vollerfolg kommen.
BRIC D’OR belegte im Grossen Preis der Stadt Zürich vor zwei Wochen den
zweiten Platz, er ist auch heute auf einem der vorderen Plätze zu erwarten.
DULCIECOEUR läuft sehr regelmässig ins Geld und könnte bei einem güns-
tigen Rennverlauf durchaus einmal besser als auf dem dritten Platz enden.
MONKSTOWN lief vor einer Woche im Cross ein sehr ansprechendes 
Rennen, gut möglich, dass sich sein Können über die grossen Sprünge noch
besser zeigt. Für OH CALIN ist es dieses Jahr der erste Start, was sich für 
den Drittplatzierten im letzten Grossen Preis der Schweiz vielleicht noch
nachteilig auswirken könnte. 

Favoriten: 4 UNPA – 3 FIGHTING JOHAN – 1 BRIC D’OR

Aussenseiter: 6 MONKSTOWN – 5 DULCIECOEUR – 2 OH CALIN

Wetten: Sieg und Platz • Zweierwette Sieg in
richtiger Reihenfolge • Dreierwette in richtiger 
Reihenfolge

Nr Pferd/cheval (* = Inländer) Platzierungen letzte 6 Starts
Signalement und Abstammung Gewicht
Besitzer (Trainer) Reiter (Erlaubnis)
Stallfarben

1 Bric d'Or 244203
7j.br.W.v.Lord of Men-Rivermixa 69
Stall Rjsco (Klein Karl) Santerne Cyriaque
rot-schwarz kariert, rote Aermel, rote Kappe

2 Oh Calin 330122
9j.br.W.v.Alamo Bay-Soicaline 68
Baumgartner I.+E. (Langmeier Jürg) Monjon Christophe
türkis-schwarz querget.,türkis Ae., weisse Kappe

3 Fighting Johan 121120
7j.br.W.v.Johan Cruyff-Fireglow 66
Scuderia Teanau (Raveneau Guy) Giller Romain
schwarz, grüner Winkel, schw Aermel, schwarz-grün vierget.K.

4 Unpa 111334
10j.br.W.v.Panoramic-Unfaithfull 66
Rub Doris (Speck Hansjörg) Huber Michael
schwarz, schw.-gelb karierte Aermel, schwarze K.m.g.Kreuz

5 Dulciecoeur 335544
7j.Sch.St.v.Cyborg-Dulcica 64.5
Aregger Peter (Schärer Philipp) Casanova Silvia
violett, weiss gekreuzte Schärpen,gelbe Aermel,violette K.

6 Monkstown 313005
7j.br.W.v.Kahyasi-Tokyo 64
Stall Drei W (Schärer Philipp) Guilbert Nicolas
blau,roter Winkel, rot-blau halbierte Aermel u.K.

Scheuklappen:  1

16:45
Startzeit:

Jagdrennen 4200 m, Hubertus-Kurs
für 4-jährige und ältere Pferde
Fr. 25000 (12000, 4800, 3600, 2400,
1200 und 1000 in den Zuchtfonds)

4200 m
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Dabei sein und gewinnen –
als Mitglied beim ARV

Als Mitglied des Aargauischen 
Rennvereins zählt man immer zu 
den Siegern. Und das seit 1924, 
dem Gründungsjahr des Aargau -
ischen Rennvereins ARV.

Treten auch Sie dem ARV bei und
helfen Sie mit, eine gute Sache 
zu unterstützen. Die Aarauer
 Pferderennen haben Tradition und
prägen das  kulturelle und gesell-
schaftliche Leben von Stadt und
Kanton.

Als Mitglied des ARV befinden Sie
sich in bester Gesellschaft, können
alte Freundschaften pflegen und
neue Kontakte knüpfen. Für alle 
vier Renntage erhalten Sie einen
Gratiseintritt.

Beitrittserklärung Der/die Unterzeichnete erklärt den
 Beitritt zum Aargauischen Renn verein.

Einzelmitglied
Jahresbeitrag Fr. 120.–

Paar
Jahresbeitrag Fr. 180.–

juristische Person
Jahresbeitrag Fr. 300.–

Bitte einsenden an: 
Aargauischer Rennverein, 
Sekretariat, Postfach, 5001 Aarau

Name:

Vorname:

Strasse:

PLZ/Wohnort:

Datum:

Unterschrift:

Preis Emmi Mittelland Molkerei AG
Feldschlösschen Getränke AG und
Blattner Getränke

Trabrennen 2525 m, für 4- bis 15-jährige Traber
Fr. 8000 (3420, 1710, 1140, 760, 380, 190 und 400 
in den Zuchtfonds)
TG von Fr. 30000 bis Fr. 150000
Zulage:  Fr. 90000  25 m     Laserstart, Anzahl pro Band: 8

Grundfarbe der Startnummern: rosa
Preissumme gestiftet von
Emmi Mittelland Molkerei AG, Obertelweg 2, 5034 Suhr
Feldschlösschen Getränke AG, Theophil-Roniger-Str., 4310 Rheinfelden
Blattner Getränke, Nüberichstrasse 24, 5024 Küttigen

Ehrenpreis dem Fahrer gestiftet von
Feldschlösschen Getränke AG, Theophil-Roniger-Str., 4310 Rheinfelden
Siegerbouquet gestiftet von 
Eichenberger Gewinde AG, Grenzstrasse 30, 5736 Burg
Siegerehrung

YOGI KIEVITSHOF findet hier ein gutes Engagement vor und erhält die
Chance, sich zu bestätigen. QUINTUS FOR CLARA fehlt die Konstanz, das
Potential ist vorhanden, vor Wochenfrist schloss er beachtenswert ab. Erst-
mals diese Saison ist LUTIN DE LA NOÉMIE zu erleben, der zuletzt drei
Einser in Folge hatte; mal schauen, was er über den Winter an Form retten
konnte. OURAGAN DE BUSSY war am 1. Mai in Basel guter Zweiter, fällt
aber immer wieder mal aus dem Rhythmus. PAPILLON hat einen sehr guten
Leistungsausweis und kann sich hier in eine gute Abschlussposition
schaukeln. QUASIR DE BUSSY ist auf der Suche nach der früheren Form.
MIRACLE OF LOVE macht immer wieder auf sich aufmerksam. Unter den
hoffnungsvollen Platzaspiranten ist ONYX DE FARCHAT auszumachen, und
für eine dicke Überraschung könnte man an OSCAR DU GLAY denken. 

Favoriten: 12 YOGI KIEVITSHOF – 11 QUINTUS FOR CLARA 
4 LUTIN DE LA NOÉMIE

Aussenseiter: 1 OURAGAN DE BUSSY - 5 PAPILLON - 15 QUASIR DE BUSSY

Wetten: Sieg und Platz • Zweierwette Sieg und Platz in beliebiger
Reihenfolge • Dreierwette in richtiger Reihenfolge

Nr Pferd/cheval (* = Inländer) Platzierungen letzte 6 Starts
Signalement und Abstammung Distanz
Besitzer (Trainer) Fahrer
Stallfarben

1 Ouragan de Bussy* 2dd52d
9j.br.W.v.Jims Crown-Une de Bussy 2550
Berger Margrit (Bovay Marc-André) Bovay Marc-André
Blau, weiss-blau geringelte Kappe

2 Onyx de Farchat 050402
9j.sw.W.v.Acteur Tilly-Idylle de Couronne 2550
Gloor Maja (Gloor Maja) Gloor Maja
weiss, roter Winkel, rote Armbinden und Kappe

3 Nerjac 060024
10j.br.W.v.Viking's Way-Reine de Mai 2550
Szpiro Dominique (Szpiro Dominique) Fresneau Raphaël
rot, drei blaue Punkte, blaue Kappe

4 Lutin de la Noémie 011106
12j.br.W.v.Battling Joe-Erika de Mai 2550
Stall Fighter (Bovay Marc-André) Riser Jürg
grün,weisser Stern,weisse Ärmel und Kappe mit grüne

5 Papillon 236640
8j.br.W.v.Ginger Somolli-Indochine 2550
Henry Valérie (Henry Valérie) Henry Valérie
fuchsia, weisses Dreieck, Kappe fuchsia

6 Oscar du Glay 001050
9j.br.W.v.Gabor Star-Dia 2550
Würgler Daniel (Würgler Daniel) Würgler Daniel
weiss,schw.Längsstreifen und Lilie,schw.Ärmel,w.Kapp

7 Pilote de Nganda 000000
8j.F.W.v.Ever Jet-Fileuse de Nganda 2550
Bugnon Pierre (Perrin Bernard) Bugnon Pierre
grün, gelber Stern und Kappe

8 Newton Royal 0d0006
10j.br.W.v.Ganymède-Aurore Royale 2550
Kohler Rudolf (Kohler Rudolf) Kohler Rudolf
blau, grüne Schärpe, grüne Kappe

9 Melvin 005360
11j.br.W.v.Armbro Kaiser-Enghien 2525
Schlatter Hedy (Blöchliger Martina) Blöchliger Martina
grün,goldenes Hufeisen,roter Stern,grüne Kappe,rot.St

10 Miracle of Love 0d3044
11j.sw.W.v.Esotico Star-Elickova 2525
Dittli Peter (Matthey J.-B.) Matthey J.-B.
schwarz, schwarz-silber-gerautetes V, schw.-silb. Ä.+K

11 Quintus for Clara 304d46
7j.sw.W.v.Espeyrac Sun-Equidyne for Clara 2525
Stall Neubünt (Besson Philippe) Besson Philippe
türkis, blaues Seepferd, blaue Armbinden und Schultern

12 Yogi Kievitshof 106450
6j.br.W.v.Coktail Jet-She's Got It All 2525
Ecurie Max Gordon (Theureau Ludovic) Weber Martin
w.,bunte Scheibe,dbl.Ärmel w.Sterne,dbl.K.

13 Rebecca de Corday 050043
6j.br.St.v.Lilium Madrik-Fantasia Top 2525
Krüsi Barbara (Krüsi Barbara) Krüsi Barbara
blau, schwarz-silberner Winkel, schwarz-silb. Armb., bl.

14 Manchester du Klau 060006
11j.br.W.v.Forkaholic Vinoir-Viducasse 2525
Langhard Walter (Langhard Walter) Langhard Walter
Rot, oranger Winkel, rote Kappe

15 Quasir de Bussy* 64d021
7j.br.W.v.Jims Crown-Grâce de Bussy 2525
Stall Bracher (Bracher Heiner) Bracher Heiner
blau, roter Ring und Kappe

Kein Führring: 5, 12, 15

17:15
Startzeit:

2525 m
Laserstart

Neues Pferd
OSCAR DU GLAY (FRA) 9j.Br.W.v.Gabor Star-Dia. € 74’310.-/1:15.4/Ca-
en/2200m/22.09.2007. 83 Rennen, 6 Siege, 32 Plätze. Letzte 3 Starts :
27.03.11/Mauquenchy/2850 m/unpl. ; 9.03.11/Lisieux/2725m/unpl.;
13.03.11/Maure de Bretagne/2850m/1.Platz/€ 2'500.-
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Preis Jaisli-«Beck» AG Buchs und
Metzgerei und Restaurant 
Speck GmbH Aarau/Rohr 

Gewicht: 5-jährige 66 kg, ältere 68 kg
Aufgewicht: für jeden seit 1.3.2010 als Sieger gewonnenen Betrag von 

Fr. 8000.– 1 kg mehr.
Erlaubnis: Pferde, die seit 1.3.2010 keinen Geldpreis von 

Fr. 4800.– gewonnen haben, 2 kg erlaubt, 
Fr. 2800.– gewonnen haben, 4 kg erlaubt.

Preissumme und Ehrenpreis dem Besitzer und Reiter gestiftet von 
Jaisli-«Beck» AG, Oberdorfstrasse 9, 5033 Buchs  sowie
Metzgerei und Restaurant Speck GmbH, Zollrain 10, 
5000 Aarau und Hauptstrasse 42, 5032 Rohr

Siegerbouquet gestiftet von 
Eichenberger Gewinde AG, Grenzstrasse 30, 5736 Burg

Siegerehrung

NEGUS DES MOTTES lief am letzten Sonntag ein hervorragendes Rennen
und wurde nach einem packenden Finish nur mit einer halbe Längen von
der überraschenden Pipina  auf den zweiten Platz verwiesen. Heute sollte
dem treuen Kämpfer der Vollerfolg glücken. Günstig im Gewicht steht
allerdings VEZOLINO, der sich mit dem Rennen vom letzten Sonntag nun
die nötige Luft geholt haben sollte, um wieder voll ins Geschehen ein-
greifen zu können und damit zum gefährlichen Gegner zu avancieren. Das
könnte ebenso für DABAN gelten, war es doch für den Wallach das erste
Rennen nach einer über zweijährigen Rennpause. Zu einem Podestplatz
sollte es diesmal auch NOTEZ LE reichen, in der Zweierwette sollte der
Schimmel nicht vergessen werden. Die einzige Stute im Feld, AVALON,
wird es schwierig haben, an ihren männlichen Gegnern vorbeizuziehen. 

Favoriten: 2 NEGUS DES MOTTES – 5 VEZOLINO – 1 NOTEZ LE

Aussenseiter: 4 DABAN – 3 AVALON

Wetten: Sieg und Platz • Zweierwette Sieg in richtiger Reihenfolge

Nr Pferd/cheval (* = Inländer) Platzierungen letzte 6 Starts
Signalement und Abstammung Gewicht
Besitzer (Trainer) Reiter (Erlaubnis)
Stallfarben

1 Notez Le (H) 432100
10j.Sch.W.v.Saint Preuil-Gibelotte 65
Kräuliger A.+V. (Schärer Andreas) Guilbert Nicolas
blau,orange Scheibe,bl.Ae.m.orangen Tupfen,or.K.

2 Negus des Mottes (H) 203230
10j.dbr.W.v.Usefull-Hell des Mottes (H) 63/65
Aregger Peter (Schärer Philipp) Am.Wyss Urs-3
violett, weiss gekreuzte Schärpen,gelbe Aermel,violette K.

3 Avalon 000440
7j.F.St.v.Gay Devil-Arctic Funny 60/63
Stall Rossriet (Lampert Bettina) Gaspar Pavel-5
weiss, braune Tupfen, weisse K.mit braunen Tupfen

4 Daban 030011
9j.dbr.W.v.Tannenkönig-Diadema 60/62.5
Stall Wynental (Speck Hansjörg) Huber Michael-5
weiss, grüne Nähte, grüne Kappe

5 Vezolino 020552
10j.br.W.v.Trempolino-Marie de Vez 60
Stall Altenburg (Böhi Roland) Lopez Miguel-5
pink,silber gekr.Schärpen,silb.Armb.,pink-s.K.

Scheuklappen: 5

17:45
Startzeit:

Cross-Country ca. 4800 m 
Parcours Nr. 2 
für 5-jährige und ältere Pferde 
Fr. 10000 (4800, 1920, 1440, 960,
480 und 400 in den Zuchtfonds)


